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§ 1 Geltung 

(1) Alle Lieferungen, Leistungen und Angebote unserer Lieferanten erfolgen 
ausschließlich aufgrund dieser Allgemeinen Einkaufsbedingungen und der 
SONLUX-Qualitätsvereinbarung. Diese sind Bestandteil aller Verträge, die wir mit 
unseren Lieferanten über die von ihnen angebotenen Lieferungen oder Leistungen 
schließen. Sie gelten auch für alle zukünftigen Lieferungen, Leistungen oder 
Angebote an den Auftraggeber, selbst wenn sie nicht nochmals gesondert 
vereinbart werden. 

(2) Geschäftsbedingungen unserer Lieferanten oder Dritter finden keine Anwendung, 
auch wenn wir ihrer Geltung im Einzelfall nicht gesondert widersprechen. Selbst 
wenn wir auf ein Schreiben Bezug nehmen, das Geschäftsbedingungen des 
Lieferanten oder eines Dritten enthält oder auf solche verweist, liegt darin kein 
Einverständnis mit der Geltung jener Geschäftsbedingungen. 

(3) Diese Allgemeinen Einkaufsbedingungen gelten nicht für Handelswaren. 
Handelsware ist Ware, die wir von Dritten beziehen und allenfalls mit geringfügigen 
Änderungen unter unserem oder fremden Markennamen weitervermarkten. Hierfür 
gelten separate „Allgemeine Einkaufsbedingungen für Handelswaren“. 

§ 2 Bestellungen und Aufträge 

(1) Wir sind berechtigt, Zeit und Ort der Lieferung sowie die Art der Verpackung 
jederzeit durch schriftliche Mitteilung mit einer Frist von mindestens 7 
Kalendertagen vor dem vereinbarten Liefertermin zu ändern. Gleiches gilt für 
Änderungen von Produktspezifikationen, soweit diese im Rahmen des normalen 
Produktions- oder Beschaffungsprozess des Lieferanten ohne erheblichen 
Zusatzaufwand umgesetzt werden können, wobei in diesen Fällen die Anzeigefrist 
nach dem vorstehenden Satz mindestens 14 Kalendertage beträgt. Wir werden 
dem Lieferanten die jeweils durch die Änderung entstehenden, nachgewiesenen 
und angemessenen Mehrkosten erstatten. Haben solche Änderungen 
Lieferverzögerungen zur Folge, die sich nicht im normalen Produktions- und 
Geschäftsbetrieb des Lieferanten mit zumutbaren Anstrengungen vermeiden 
lassen, verschiebt sich der ursprünglich vereinbarte Liefertermin entsprechend. Der 
Lieferant wird uns die von ihm bei sorgfältiger Einschätzung zu erwartenden 
Mehrkosten oder Lieferverzögerungen rechtzeitig vor dem Liefertermin, mindestens 
jedoch innerhalb von 7 Werktagen nach Zugang unserer Mitteilung gemäß Satz 1 
schriftlich anzeigen. 

(2) Wir sind berechtigt, den Vertrag jederzeit durch schriftliche Erklärung unter Angabe 
des Grundes zu kündigen, wenn wir die bestellten Produkte in unserem 
Geschäftsbetrieb aufgrund von nach Vertragsschluss eingetretenen Umständen 
nicht mehr verwenden können. Dem Lieferanten werden wir in diesem Fall die von 
ihm erbrachte Teilleistung vergüten. 

§ 3 Preise, Zahlungsbedingungen, Rechnungsangaben 

(1) Der in der Bestellung ausgewiesene Preis ist bindend. 
(2) Mangels abweichender schriftlicher Vereinbarung schließt der Preis Lieferung und 

Transport an die im Vertrag genannte Versandanschrift einschließlich Verpackung 
ein. 

(3) Soweit nach der getroffenen Vereinbarung der Preis die Verpackung nicht 
einschließt und die Vergütung für die – nicht nur leihweise zur Verfügung gestellte – 
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Verpackung nicht ausdrücklich bestimmt ist, ist diese zum nachweisbaren 
Selbstkostenpreis zu berechnen. Auf unser Verlangen hat der Lieferant die 
Verpackung auf seine Kosten zurückzunehmen. 

(4) Sofern nicht etwas anderes vereinbart ist, zahlen wir ab Lieferung der Ware und 
Rechnungserhalt den Kaufpreis innerhalb von 14 Tagen mit 3% Skonto oder 
innerhalb von 30 Tagen netto. Für die Rechtzeitigkeit der von uns geschuldeten 
Zahlungen genügt der Eingang unseres Überweisungsauftrages bei unserer Bank. 

(5) In sämtlichen Auftragsbestätigungen, Lieferpapieren und Rechnungen sind unsere 
Bestellnummer, die Artikel-Nr., Liefermenge und Lieferanschrift anzugeben. Sollten 
eine oder mehrere dieser Angaben fehlen und sich dadurch im Rahmen unseres 
normalen Geschäftsverkehrs die Bearbeitung durch uns verzögern, verlängern sich 
die in Absatz 4 genannten Zahlungsfristen um den Zeitraum der Verzögerung. 

(6) Bei Zahlungsverzug schulden wir Verzugszinsen in Höhe von fünf Prozentpunkten 
über dem Basiszinssatz gemäß §247 BGB. 

§ 4 Lieferzeit und Lieferung, Gefahrübergang 

(1) Die in der Bestellung angegebene Lieferzeit (Liefertermin oder -frist) ist bindend. 
Vorzeitige Lieferungen sind nur nach Rücksprache zulässig. 

(2) Der Lieferant ist verpflichtet, uns unverzüglich schriftlich zu informieren, wenn 
Umstände eintreten oder erkennbar werden, wonach die Lieferzeit nicht eingehalten 
werden kann. 

(3) Lässt sich der Tag, an dem die Lieferung spätestens zu erfolgen hat, aufgrund des 
Vertrages bestimmen, so kommt der Lieferant mit Ablauf dieses Tages in Verzug, 
ohne dass es hierfür einer Mahnung unsererseits bedarf. 

(4) Im Falle des Lieferverzugs stehen uns uneingeschränkt die gesetzlichen Ansprüche 
zu, einschließlich des Rücktrittsrechts und des Anspruchs auf Schadensersatz statt 
der Leistung nach fruchtlosem Ablauf einer angemessenen Nachfrist. 

(5) Wir sind berechtigt, bei Lieferverzögerungen nach vorheriger schriftlicher 
Androhung gegenüber dem Lieferanten für jede angefangene Woche des 
Lieferverzugs eine Vertragsstrafe in Höhe von 0,5%, maximal 5%, des jeweiligen 
Auftragswerts zu verlangen. Die Vertragsstrafe ist auf den vom Lieferanten zu 
ersetzenden Verzugsschaden anzurechnen. 

(6) Sollte der Lieferant nur eine Teilmenge liefern können, ist der Lieferant verpflichtet, 
uns umgehend nach Kenntnis eine schriftliche Information zukommen zu lassen. 

(7) Die Gefahr geht, auch wenn Versendung vereinbart worden ist, erst auf uns über, 
wenn uns die Ware an dem vereinbarten Bestimmungsort übergeben wird. 

§ 5 Eigentumssicherung 

(1) An von uns abgegebenen Bestellungen, Aufträgen sowie dem Lieferanten zur 
Verfügung gestellten Zeichnungen, Abbildungen, Berechnungen, Beschreibungen 
und anderen Unterlagen behalten wir uns das Eigentum oder Urheberrecht vor. Der 
Lieferant darf sie ohne unsere ausdrückliche Zustimmung weder Dritten zugänglich 
machen, noch sie bekannt geben, selbst oder durch Dritte nutzen oder vervielfältigen. 
Er hat diese Unterlagen auf unser Verlangen vollständig an uns zurückzugeben, 
wenn sie von ihm im ordnungsgemäßen Geschäftsgang nicht mehr benötigt werden 
oder wenn Verhandlungen nicht zum Abschluss eines Vertrages führen. Eventuell 
vom Lieferanten hiervon angefertigte Kopien sind in diesem Fall zu vernichten; 
ausgenommen hiervon sind nur die Aufbewahrung im Rahmen gesetzlicher 
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Aufbewahrungspflichten sowie die Speicherung von Daten zu Sicherungszwecken im 
Rahmen der üblichen Datensicherung. 

(2) Werkzeuge, Vorrichtungen und Modelle, die wir dem Lieferanten zur Verfügung 
stellen oder die zu Vertragszwecken gefertigt und uns durch den Lieferanten 
gesondert berechnet werden, bleiben in unserem Eigentum oder gehen in unser 
Eigentum über. Sie sind durch den Lieferanten als unser Eigentum kenntlich zu 
machen, sorgfältig zu verwahren, gegen übliche Risiken zu versichern und nur für 
Zwecke des Vertrages zu benutzen. Die Kosten der Unterhaltung und der Reparatur 
dieser Gegenstände trägt der Lieferant, unabhängig davon, ob eventuelle Mängel 
solcher vom Lieferanten hergestellten oder beigestellten Gegenstände auf dem 
unsachgemäßen Gebrauch seitens des Lieferanten, seiner Mitarbeiter oder sonstiger 
Erfüllungsgehilfen zurückzuführen sind. Der Lieferant wird uns unverzüglich von allen 
nicht nur unerheblichen Schäden an diesen Gegenständen Mitteilung machen. Er ist 
nach Aufforderung verpflichtet, diese Gegenstände im ordnungsgemäßen Zustand an 
uns herauszugeben, wenn sie von ihm nicht mehr zur Erfüllung der mit uns 
geschlossenen Verträge benötigt werden. 

(3) Eigentumsvorbehalte des Lieferanten gelten nur, soweit sie sich auf unsere 
Zahlungsverpflichtung für die jeweiligen Produkte beziehen, an denen der Lieferant 
sich das Eigentum vorbehält. Insbesondere sind erweiterte oder verlängerte 
Eigentumsvorbehalte unzulässig. 

§ 6 Gewährleistungsansprüche 

(1) Der Lieferant garantiert die Qualität seiner Erzeugnisse und sichert zu, dass die 
Produkte bei jeder Lieferung einer Endkontrolle nach Maßgabe der mit unserer 
Abteilung Qualitätssicherung abgestimmten Kriterien unterzogen wurden. 
Der Lieferant garantiert darüber hinaus, dass die von ihm gelieferten Produkte der 
EG-Richtlinie 2015/863/EU (RoHS) und der EG-Verordnung 1907/2006 (REACH) 
entsprechen sowie den Bestimmungen der Elektro- und Elektronikgeräte-Stoff-
Verordnung (ElektroStoffV). 

(2) Bei Mängeln stehen uns uneingeschränkt die gesetzlichen Ansprüche zu. Die 
Gewährleistungsfrist beträgt jedoch davon abweichend 36 Monate. In jedem Fall 
sind wir berechtigt, vom Lieferanten nach unserer Wahl Mangelbeseitigung oder 
Lieferung einer neuen Sache zu verlangen. Das Recht auf Schadensersatz, 
insbesondere das auf Schadensersatz statt der Leistung, bleibt ausdrücklich 
vorbehalten. 

(3) SONLUX wird unverzüglich nach Eingang der Lieferung eine Identitäts- und 
Mengenprüfung vornehmen sowie die Lieferung auf offensichtliche 
Transportschäden prüfen. Entdeckt SONLUX hierbei einen Mangel, wird SONLUX 
diesen dem Lieferanten unverzüglich anzeigen. Hierbei nicht entdeckte Mängel wird 
SONLUX dem Lieferanten in angemessener Frist, sobald diese nach den 
Gegebenheiten eines ordnungsgemäßen Geschäftsablaufs festgestellt werden, 
anzeigen. Der Lieferant verzichtet insofern auf den Einwand einer verspäteten 
Mängelrüge. 

(4) Durch Abnahme oder durch Billigung von vorgelegten Mustern oder Proben 
verzichten wir nicht auf Gewährleistungsansprüche. 

(5) Mit dem Zugang unserer schriftlichen Mängelanzeige beim Lieferanten ist die 
Verjährung von Gewährleistungsansprüchen gehemmt. Bei Ersatzlieferung und 
Mängelbeseitigung beginnt die Gewährleistungsfrist für ersetzte und nachge-
besserte Teile erneut, es sei denn, wir mussten nach dem Verhalten des 
Lieferanten davon ausgehen, dass dieser sich nicht zu der Maßnahme verpflichtet 
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sah, sondern die Ersatzlieferung oder Mängelbeseitigung nur aus Kulanzgründen 
oder ähnlichen Gründen vornahm. 

§ 7 Produkthaftung 

(1) Der Lieferant ist für alle von Dritten wegen Personen- oder Sachschäden geltend 
gemachten Ansprüche verantwortlich, die auf ein von ihm geliefertes fehlerhaftes 
Produkt zurückzuführen sind, und ist verpflichtet, uns von der hieraus 
resultierenden Haftung freizustellen. Sind wir verpflichtet, wegen eines Fehlers 
eines vom Lieferanten gelieferten Produktes eine Rückrufaktion gegenüber Dritten 
durchzuführen, trägt der Lieferant sämtliche mit der Rückrufaktion verbundenen 
Kosten. 

(2) Der Lieferant ist verpflichtet, auf eigene Kosten eine Produkthaftpflichtversicherung 
mit einer Deckungssumme von mindestens EUR 1.000.000 zu unterhalten, die, 
soweit nicht im Einzelfall etwas anderes vereinbart wird, nicht das Rückrufrisiko 
oder Straf- oder ähnliche Schäden abzudecken braucht. Der Lieferant wird uns auf 
Verlangen jederzeit eine Kopie der Haftpflichtpolice zusenden. 

§ 8 Schutzrechte 

(1) Der Lieferant steht dafür ein, dass im Zusammenhang mit seiner Lieferung keine 
Schutzrechte Dritter in Ländern der Europäischen Union, Nordamerika oder 
anderen Ländern, in denen er die Produkte herstellt oder herstellen lässt, verletzt 
werden. 

(2) Der Lieferant ist verpflichtet, uns von allen Ansprüchen freizustellen, die Dritte 
gegen uns wegen der in Absatz 1 genannten Verletzung von gewerblichen 
Schutzrechten erheben, und uns alle notwendigen Aufwendungen im 
Zusammenhang mit dieser Inanspruchnahme zu erstatten. Dieser Anspruch besteht 
unabhängig von einem Verschulden des Lieferanten. 

§ 9 Ersatzteile 

(1) Der Lieferant ist verpflichtet, Ersatzteile zu den an uns gelieferten Produkten für 
einen Zeitraum von mindestens 15 Jahren nach der Lieferung vorzuhalten. 

(2) Beabsichtigt der Lieferant, die Produktion von Ersatzteilen für die an uns gelieferten 
Produkte einzustellen, wird er uns dies unverzüglich nach der Entscheidung über 
die Einstellung mitteilen. Diese Entscheidung muss – vorbehaltlich des Absatzes 1 
– mindestens 12 Monate vor der Einstellung der Produktion liegen. 

§ 10 Geheimhaltung 

(1) Der Lieferant ist verpflichtet, die Bedingungen der Bestellung sowie sämtliche für 
diesen Zweck zur Verfügung gestellten Informationen und Unterlagen (mit 
Ausnahme von öffentlich zugänglichen Informationen) für einen Zeitraum von drei 
Jahren nach Vertragsschluss geheim zu halten und nur zur Ausführung der 
Bestellung zu verwenden. Er wird sie nach Erledigung von Anfragen oder nach 
Abwicklung von Bestellungen auf Verlangen umgehend an uns zurückgeben. 

(2) Ohne unsere vorherige schriftliche Zustimmung darf der Lieferant in Werbematerial, 
Broschüren, etc. nicht auf die Geschäftsverbindung hinweisen und für uns gefertigte 
Liefergegenstände nicht ausstellen. 

(3) Der Lieferant wird seine Unterlieferanten entsprechend diesem § 10 verpflichten. 



SONLUX Allgemeine Einkaufsbedingungen 
 
 

 
 
Index: 104  Bearbeiter: Michael Olma Funktion: Legal Seite: 6/6 Erstell.-Dat.: 17.10.2018 
  
Weitergabe sowie Vervielfältigung dieser vertraulichen Unterlage(n) 
Verwertung und Mitteilung ihres Inhaltes ist nicht ohne unsere 
vorherige schriftliche Genehmigung gestattet. Zuwiderhandlungen 
verpflichten zu Schadensersatz. Alle Rechte für den Fall der 
Patenterteilung oder Gebrauchsmustereintragung vorbehalten 

The copying, use or disclosure of the confidential and proprietary 
information contained in this document(s) is strictly prohibited without 
prior written approval. Any breach shall be subject to remedies to the 
infringing party. The owner reserves the all rights in the event of the 
grant of a patent or the registration of a utility model or design. 

 

§ 11 Einhaltung von Gesetzen und moralischer Verantwortung 

(1) Der Lieferant verpflichtet sich seine Geschäftsbeziehungen ohne korrupte 
Geschäftspraktiken zu betreiben, sich nicht in kriminelle Handlungen verwickeln zu 
lassen und alle notwendigen Maßnahmen zu ergreifen, um das Auftreten solcher 
Handlungen zu vermeiden. 

(2) Der Lieferant sichert weiterhin zu, nach bestem Wissen und Gewissen die 
Einhaltung von ökologisch relevanten Aspekten zu gewährleisten und stets auf 
Nachhaltigkeit und einen verantwortungsvollen Umgang mit der Umwelt zu achten. 

(3) Unter Einbeziehung der bekannten Informationen und in der Überzeugung, 
umsichtig und richtig zu handeln, sichert der Lieferant zu, soziale und 
gesellschaftliche Verantwortung in der jeweiligen Unternehmenspolitik walten zu 
lassen und im Sinne der „Corporate Social Responsibility“ verantwortungsvoll 
Stellung gegen Ausbeutung und Kinderarbeit zu beziehen. 

(4) Jeder Verstoß gegen die in dieser Ziffer aufgeführten Verpflichtungen berechtigt 
SONLUX zur außerordentlichen Kündigung des Vertrags.  

§ 12 Abtretung 

(1) Der Lieferant ist nicht berechtigt, seine Forderungen aus dem Vertragsverhältnis an 
Dritte abzutreten. Dies gilt nicht, soweit es sich um Geldforderungen handelt. 

§ 13 Erfüllungsort, Gerichtsstand, anwendbares Recht 

(1) Erfüllungsort für beide Seiten und ausschließlicher Gerichtsstand für alle 
Streitigkeiten aus dem Vertragsverhältnis ist Bamberg. 

(2) Die zwischen uns und dem Lieferanten geschlossenen Verträge unterliegen dem 
Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des Übereinkommens 
über den internationalen Warenkauf (UN-Kaufrechtsübereinkommen). 

(3) Sollte eine Bestimmung dieses Vertrages unwirksam sein oder werden, so berührt 
dies die Wirksamkeit des Vertrages im Übrigen nicht. Die Vertragspartner sind 
verpflichtet, die unwirksame Bestimmung durch eine wirksame zu ersetzen, die 
dem Sinn und Zweck der unwirksamen Regelung entspricht. Entsprechendes gilt im 
Falle einer Lücke. 


